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Leipzig, Stadt

09304794

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Straße des 18. Oktober -

Leipzig * 1116; 3835/23; 4125/1; 4765/1; 4628; 4631

Straße des 18. OktoberBauwerksname

167/3*ThonbergStraße des 18. Oktober -Zusätzl.-Anschrift

Straßenanlage mit Allee; historische Allee vom Bayrischen Platz zum Deutschen Platz (siehe auch Obj. 
09295639) und weiter zum Völkerschlachtdenkmal (siehe Obj. 09294355), bedeutendes städtebauliches 
Projekt der Zeit um 1900 zur Erschließung der Äußeren Südvorstadt und später auch des Messegeländes, 
als eines der größten urbanistischen Vorhaben um 1910 im Zusammenhang mit dem Bau des 
Völkerschlachtdenkmals städtebaulich und stadtgeschichtlich bedeutsam

Kurzcharakteristik

Seit 1878 war als Haupterschließungsachse der zukünftigen Äußeren Südostvorstadt eine Allee 
vorgesehen, die ihren Ausgang am Bayrischen Platz nehmen und in geradem Verlauf zum Napoleonstein 
am Südfriedhof führen sollte. Zeitgleich mit der Errichtung des Völkerschlachtdenkmals wurde in den 
Planungen der zukünftige Straßenzug abgeknickt und auf das monumentale Bauwerk ausgerichtet. Nach 
einem städtebaulichen Entwurf von Hans Strobel begann man nach 1911 mit der Ausführung der 
"Prachtstraße". Die vorgesehene differenzierte Raumfolge aus unterschiedlich gestalteten Abschnitten und 
Plätzen kam nur rudimentär zur Ausführung. Sie ist jedoch noch am Bereich des Deutschen Platzes sehr 
gut nachvollziehbar, von wo erstmals im Verlauf das Völkerschlachtdenkmal in seiner ganzen 
Monumentalität zu sehen sein sollte. Auch das städtebauliche Grundgerüst des Areals der Internationalen 
Bauausstellung 1913 war auf die Achse bezogen und blieb Maßstab für die Bebauung der späteren 
Technischen Messe. Hier lässt sich zudem die enorme Bedeutung der Straße des 18. Oktober für die 
Fernwirkung des erhöht liegenden Denkmals erleben. Durch den abgeknickten Verlauf der Achse nimmt 
heute im nordwestlichen Teil die hohe Spitze des Sowjetischen Messepavillons die Rolle eines point de vue 
ein, stadteinwärts sind es die Türme des Neuen Rathauses, die die Blickpunkte bilden. Als eines der 
ambitioniertesten urbanistischen Projekte Leipzigs am Vorabend des Ersten Weltkrieges besitzt der 
Straßenzug eine besondere städtebauliche Bedeutung. Der Zusammenhang mit dem Bau des 
Völkerschlachtdenkmals verleiht der Achse zudem eine stadt- und erinnerungsgeschichtliche Relevanz.

LfD/2012

Denkmaltext

1911-1926, städtebauliche Konzeption (Straße)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09304794 A

2018

Nitzsche, Mathis

Straßenanlage mit Allee; Blick von Ecke Johannisallee zum
Zentrum
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Leipzig, Stadt
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Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Straße des 18. Oktober -

Thonberg * 167/3

Straße des 18. OktoberBauwerksname

167/3*ThonbergStraße des 18. Oktober -Zusätzl.-Anschrift

Straßenanlage mit Allee; historische Allee vom Bayrischen Platz zum Deutschen Platz (siehe auch Obj. 
09295639) und weiter zum Völkerschlachtdenkmal (siehe Obj. 09294355), bedeutendes städtebauliches 
Projekt der Zeit um 1900 zur Erschließung der Äußeren Südvorstadt und später auch des Messegeländes, 
als eines der größten urbanistischen Vorhaben um 1910 im Zusammenhang mit dem Bau des 
Völkerschlachtdenkmals städtebaulich und stadtgeschichtlich bedeutsam
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